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Verein

Täuferisches Forum für Gerechtigkeit und Frieden

Rechtsform, Zweck und Sitz

Art. 1
Unter  dem Namen  Täuferisches  Forum für  Frieden und Gerechtigkeit  -
Forum anabaptiste pour la justice et la paix (FAPJ - TFFG) wird hiermit ein
unabhängiger gemeinnütziger Verein gegründet, der durch diese Statuten und
die Artikel 60 B. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches geregelt ist. 

Art. 2
Der Zweck des Vereins ist eine täuferische Plattform in der Schweiz zu sein:

 zur Förderung von Werten in verschiedenen Formen einsetzt: 
        ◦ Frieden und Versöhnung, 
        ◦ Gerechtigkeit und Gewaltlosigkeit,
        ◦ die Bewahrung der Schöpfung;

 zur Vermittlung dieser Werte und der Tradition der Friedenskirche in den
Gemeinschaften und der Gesellschaft im Allgemeinen,

 zum  Nachdenken über  Möglichkeiten  der  Sensibilisierung  und
Ermutigung: 

        ◦ im Zusammenhang mit den Herausforderungen betreBend Gewalt, 
        ◦ im Bereich würdige Aufnahme von Flüchtlingen, 

 zur Stärkung durch Kontakte und Zusammenarbeit zwischen 
Einzelpersonen und Gruppen, die in diesen Bereichen tätig sind,

 ◦ … alles mit einer spirituellen und gesellschaftlichen Vision.

Art. 3
Der  Sitz  des  Vereins  ist  am  Wohnort  der*des  Präsidenten.  Die  Dauer  ist
unbegrenzt.

Organisation

Art. 4
Die Organe des Vereins sind:

 die Generalversammlung;
 der Vorstand;
 das Organ der Rechnungsrevision.

Art. 5
Die  Mittel  des  Vereins  setzen  sich  zusammen  aus  den  ordentlichen  oder
ausserordentlichen Beiträgen seiner Mitglieder,  Spenden oder Vermächtnissen,
den Erträgen aus der Tätigkeit des Vereins und gegebenenfalls aus Beiträgen der
Konferenz der Mennoniten der Schweiz oder von der ÖBentlichen Hand.
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Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und endet am 31. Dezember eines jeden
Jahres.
Seine VerpZichtungen werden durch sein Vermögen garantiert, unter Ausschluss
jeglicher persönlicher Haftung seiner Mitglieder.

Mitglieder des Vorstands

Art. 6
Die  Mitgliedschaft  steht  allen Personen oder  Organisationen oBen, die an der
Erreichung der in Artikel 2 genannten Ziele interessiert sind.
Das Täuferische Forum unterhält eine Website, die sich mit Fragen zu Frieden
und Gerechtigkeit befasst.

Art. 7
Der Verein besteht aus:
 Einzelmitglieder,
 Kollektivmitglieder.

Art. 8
Anträge auf Zulassung werden an den Vorstand gerichtet. Der Vorstand nimmt
neue Mitglieder auf und informiert die Generalversammlung darüber.

Art. 9
Die Mitgliedschaft wird hinfällig:
a) durch Rücktritt. In allen Fällen bleibt der jährliche Mitgliedsbeitrag fällig.
b) durch Ausschluss aus "triftigem Grund".
Der  Ausschluss  liegt  in  der  Verantwortung  des  Vorstandes.  Die  betreBende
Person kann gegen diesen Beschluss Beschwerde bei der Generalversammlung
einlegen.  Wiederholte  Nichtzahlung  von  Gebühren  (zwei  Jahre)  führt  zum
Ausschluss aus dem Verein.

Generalversammlung

Art. 10
Die Generalversammlung ist  die oberste Gewalt  des Vereins.  Sie umfasst  alle
Mitglieder des Forums. 

Art. 11
Die Befugnisse der Generalversammlung sind wie folgt ;

 sie verabschiedet und ändert die Statuten 
 wählt die Mitglieder des Ausschusses und die Auditoren;
 bestimmt die Arbeitsrichtlinien und leitet die Tätigkeit des Vereins;
 genehmigt die Berichte, verabschiedet die Rechnungslegung und stimmt

über den Haushalt ab;
 erteilt dem Vorstand und den Rechnungsrevisoren die Entlastung für ihr

Mandat;
 legt  die  jährlichen  Mitgliedsbeiträge  für  Einzel-  und  Kollektivmitglieder

fest;
 nimmt zu den anderen Traktanden der Tagesordnung Stellung.

Die  Generalversammlung kann jedes  Thema behandeln oder  dazu eingeladen
werden, das nicht anderen Gremien zugeteilt wird.
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Art. 12
Die Sitzungen werden mindestens 14 Tage im Voraus vom Vorstand einberufen.
Der Vorstand kann so oft wie nötig außerordentliche Mitgliederversammlungen
einberufen.

Art. 13
Den Vorsitz in der Sitzung führt die.der Präsident.in oder ein anderes Mitglied des
Vorstandes.

Art. 14
Die  Beschlüsse  der  Generalversammlung  werden  mit  einfacher  Mehrheit  der
anwesenden Mitglieder gefasst. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme der.des
PräsidentIn den Ausschlag.

Art. 15
Die  Abstimmungen werden durch  Handerheben  durchgeführt.  Auf  Antrag  von
mindestens  5  Mitgliedern  +ndet  eine  schriftliche  Abstimmung  statt.  Eine
Stimmrechtsvertretung ist möglich.

Art. 16
Die Versammlung tritt mindestens einmal im Jahr auf Einladung des Vorstandes
zusammen.

Art. 17
Die  Tagesordnung  dieser  Jahreshauptversammlung  (einberufen  als
ordentliche Sitzung) umfasst notwendigerweise:
 den  Bericht  des  Vorstandes  über  die  Tätigkeit  der  Vereinigung  im

vergangenen Jahr;
 einen  Gedankenaustausch/Beschlüsse  über  die  Entwicklung  der

Vereinigung;
 die Berichte des Finanzverantwortlichen und der Kassenrevision;
 die Wahl der Mitglieder des Vorstandes und der Rechnungsprüfer;
 Einzelanträge.

Art. 18
Der Vorstand ist verpZichtet, jeden Vorschlag eines Mitglieds, der mindestens 10
Tage  im  voraus  schriftlich  eingereicht  wird,  auf  die  Tagesordnung  der
Generalversammlung (ordentlich oder außerordentlich) zu setzen.

Art. 19
Die außerordentliche Generalversammlung wird vom Vorstand oder auf Antrag
von einem Fünftel der Mitglieder des Vereins einberufen.

Vorstand

Art. 20
Der Vorstand führt die Beschlüsse der Generalversammlung aus und wendet sie
an.  Er  leitet  den  Verein  und  ergreift  alle  notwendigen  Maßnahmen,  um
sicherzustellen, dass das gesteckte Ziel erreicht wird. Der Vorstand entscheidet
über  alle  Angelegenheiten,  die  nicht  ausdrücklich  der  Generalversammlung
vorbehalten sind.
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Art. 21
Der  Vorstand  besteht  aus  mindestens  drei  Mitgliedern,  die  von  der
Generalversammlung  für  eine  Amtszeit  von  zwei  Jahren  ernannt  werden.  Sie
können zweimal wiedergewählt werden. Der Vorstand konstituiert sich selbst. Er
tagt so oft wie es die Geschäfte des Vereins erfordern.

Art. 22
Der  Verband  ist  durch  die  kollektive  Unterschrift  von  zwei  Mitgliedern  des
Vorstandes rechtsgültig.

Art. 23
Der Vorstand ist zuständig für:

 geeignete  Maßnahmen  zur  Erreichung  der  angestrebten  Ziele  zu
ergreifen;

 zur  Einberufung  von  ordentlichen  und  außerordentlichen  Haupt-
versammlungen;

 Entscheidungen über die Aufnahme und den Austritt von Mitgliedern und
deren möglichen Ausschluss zu treBen;

 die Anwendung der Statuten sicherzustellen, die Reglemente zu erstellen
und das Vermögen des Vereins zu verwalten.

Art. 24
Der Vorstand ist für die Führung der Konten des Vereins zuständig.

Kontrollstelle

Art. 25
Das Rechnungsrevisorenteam prüft die +nanzielle Abwicklung des Vereins und
legt der Generalversammlung einen Bericht vor.  Es besteht aus zwei von der
Generalversammlung gewählten Rechnungsprüfern. 

Au(ösung

Art. 26
Die AuZösung des Vereins wird von der Generalversammlung mit einer Mehrheit
von  zwei  Dritteln  der  anwesenden  Mitglieder  beschlossen.  Das  verbleibende
Vermögen  wird  einer  anderen  juristischen  Person  mit  Sitz  in  der  Schweiz
zugewiesen,  die  wegen  ihres  gemeinnützigen  oder  gemeinwirtschaftlichen
Zwecks von der Steuer befreit ist und den gleichen oder einen ähnlichen Zweck
verfolgt. Eine Fusion ist nur mit einer anderen juristischen Person mit Sitz in der
Schweiz möglich, die wegen ihres Zwecks der öBentlichen Versorgung oder des
öBentlichen  Dienstes  von  der  Steuer  befreit  ist.  Die  Rückgabe  des
Gesellschaftsvermögens  an  die  Gesellschafter  oder  deren  Nachfolger  ist
ausgeschlossen.
Die AuZösung des Vereins wird durch den letzten Vorstand durchgeführt.

Diese Statuten wurden von der konstituierenden Versammlung vom 20. Juni
2019 in Bern verabschiedet.

Im Namen des Vereins

Für die Präsidentschaft: 

Der*die Sekretär*in: 


